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Markt Dachsbach 
Eine Perle im Aischgrund 

"Geh auf den Weg nach Dachsbach" lässt Goethe seinen Götz von Berlichingen 

im ersten Akt ausrufen und machte damit den Ort den Theaterbesuchern der 

ganzen Welt bekannt. Im unteren Aischgrund spielte Dachsbach schon in früheren 

Jahrhunderten eine bedeutende Rolle. Die Entstehung Dachsbachs ist wohl in der 

karolingischen Zeit des 8. oder 9. Jahrhunderts anzusiedeln. Urkundlich erwähnt 

wird der Ort erstmals im Jahre 1129, als Ritter Heinrich von Dachsbach eines 

seiner Güter an das Kloster St. Michael in Bamberg verkauft. 

Amtmann Herrgott ist wohl der schillerndste in der langen Reihe der Dachsbacher 

Amtleute, er war sogar für einige Zeit Berater des österreichischen Kaisers in 

Wien. Die majestätische Lebensführung versuchte er auch auf Dachsbach zu 

übertragen. Auf ihn geht das Sprichwort zurück, er lebt "wie der Herrgott von 

Dachsbach“. Nach ihm tragen die Dachsbacher auch heute noch den Spitznamen 

"die Herrgottsköpf". Zeugen dieser ruhmvollen Vergangenheit sind der mächtige 

Wohnturm des Schlosses, das ehemalige Gerichtsgebäude, die Frohnveste mit den 

meterdicken Gefängnismauern und das Rondell mit der hohen Schlossmauer. 

Der ebene Talraum der Aisch ist ideal fürs Radeln, die aufsteigenden Hänge der 

Frankenhöhe und des Steigerwalds eignen sich bestens zum Wandern. Gasthäuser, 

Biergärten, locken vor allem mit fränkischen Spezialitäten. 

Das Gebiet des Markt Dachsbach erstreckt sich mit dem Hauptort Dachsbach, 

sowie Oberhöchstädt, Traishöchstädt, Göttelbrunn und Arnshöchstädt im Aischtal 

liegend bis hin zum Ortsteil Rauschenberg im Steigerwald. 

Top-Sehenswürdigkeiten in Dachsbach 

sind: 

Im Landgasthof um Brandenburger Adler  sorgt Familie Hieronymus 
bereits in der 4. Generation für das Wohl ihrer Gäste. Brotzeit aus eigener 
Hausschlachtung, Wildbretspeisen und leckere Karpfenspezialitäten laden 
zum Schlemmen ein. 

Die Rauschenberger Kerwa ist ein ganz besonderer Höhepunkt des Jahres: 
am letzten Wochenende im August, mit vielen kulinarischen Köstlichkeiten, 
wie dem Aischgründer Karpfen. 

Wanderkarten, Vorschläge für 

Radtouren, Hotelbuchungen, 

Besichtigungen und 
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